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KOPIER!
VORLAGEN: 
KLIMACHECK!
FRAGEBÖGEN 



Kopiervorlage 

KLIMACHECK 
Klassenzimmer und Fachräume 1 

Untersuchte Räume:  ______________________________________________________________________ 
Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 
Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

TEMPER ATUR 

Wie hoch ist die Raumtemperatur zur Betriebszeit?  __________________________________ 

HEIZKÖRPER 

Sind die Heizkörper frei (keine Möbel oder Gegenstände davor)?  ja  nein 

Werden die Heizkörper vollständig und gleichmäßig warm?  ja  nein 

FENSTER 

Schließen die Fenster dicht?  ja  nein 

Gibt es Jalousien zur Verscha!ung der Fenster im Sommer?  ja  nein 

BELEUCHTUNG 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine Raumbeleuchtung verwendet? 

________________________________________________________________________________________________ 

Gibt es Maßnahmen, die sicherstellen, dass das Licht nur an ist,  
wenn es gebraucht wird (zum Beispiel Bewegungsmelder,  
Lichtdienst, automatische Lichtsteuerung)? 

 ja, nämlich: ______________________________________________________________________________ 
 nein 

 teilweise, nämlich: _____________________________________________________________________ 

TIPP Am besten in mehreren Räumen wiederholt messen. 



Klassenzimmer und Fachräume 2 

WASSER 

Ist der Wasserhahn dicht (trop" nicht)?  ja  nein 

Verfügt der Wasserhahn über Durchlaufbegrenzer  
oder Strahlregler?  ja  nein 

Falls es einen Warmwasserboiler gibt:  
Ist dieser dauerha" eingeschaltet?  ja  nein 

TECHNISCHE GER ÄTE 

Lassen sich alle Geräte komple! ausschalten (kein Stand-by)?  ja  nein 

Waren die Geräte, die gerade nicht in Benutzung sind, zum Zeitpunkt des 
Klimachecks komple! ausgeschaltet?  ja  nein  teilweise 

Verfügen Steckerleisten über einen An/Aus-Schalter?  ja  nein 

MÜLL 

Gibt es im Raum die Möglichkeit zur Mülltrennung?  ja  nein 

Was wird getrennt?

 Papier  Plastik/Verpackung  Bioabfall  Restmüll 

 Sonstiges, nämlich:  ____________________________________________________________________ 
TIPP Checkt, ob an den Wagen des Reinigungspersonals ausreichend Behältnisse 
vorhanden sind, um den getrennten Abfall auch getrennt zu entsorgen. 

Hinweis: Die Ergebnisse der mit  gekennzeichneten Fragen sind relevant für den 

CO!-Schulrechner. Tragt sie in die Auswertungstabelle Klimarundgang ↘ Seite 127 ein, 

falls ihr eine Klimabilanz für eure Schule erstellen wollt. 



KLIMACHECK 
Foyer und Flure 1 

Untersuchter Bereich:  ____________________________________________________________________ 

Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 

Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

TÜRSCHLIESSER UND WINDFANG 

Gibt es im Eingangsbereich/Foyer Maßnahmen  
zur Reduzierung des Wärmeverlustes?  

 ja, nämlich:  Türschließer  Windfang 

 Sonstiges, nämlich:  ____________________________________________________________________ 

 nein

Wären Maßnahmen prinzipiell möglich?  ja  nein 

TEMPER ATUR 

Wie hoch ist die Temperatur im Flur/Foyer während der 
Betriebszeit (Unterrichtszeit)? _____________________________________________________________ 

HEIZKÖRPER 

Sind die Heizkörper frei (keine Möbel oder Gegenstände davor)?  ja  nein 

Werden die Heizkörper vollständig und gleichmäßig warm?  ja  nein 

FENSTER 

Schließen die Fenster dicht?  ja  nein 

Gibt es Jalousien zur Verscha!ung der Fenster im Sommer?  ja  nein 

TIPP Raumthermometer aufstellen. Am besten wiederholt testen. 

TIPP Ist Zuglu! spürbar, wenn man die Hand an den Fensterrahmen hält?  
Lässt sich ein Bla" Papier durch den Rahmen eines geschlossenen Fensters schieben?
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Foyer und Flure 2 

BELEUCHTUNG 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine Raumbeleuchtung im Flur/Foyer 
verwendet? __________________________________________________________________________________ 

Gibt es Maßnahmen, die sicherstellen, dass das Licht nur an ist,  
wenn es gebraucht wird (zum Beispiel Bewegungsmelder,  
Lichtdienst, automatische Lichtsteuerung)? 

 ja, nämlich: ______________________________________________________________________________ 
 nein 

 teilweise, nämlich: _____________________________________________________________________ 
TIPP Fragt die Hausmeisterin oder den Hausmeister, wenn die Art der Leuchtmi"el 
nicht ersichtlich ist. Mögliche Leuchtmi"el sind zum Beispiel: LED-Leuchtmi"el,  
LED-Röhren, Leuchtsto#röhren, Energiesparlampen. 



KLIMACHECK 
Sekretariat,  
Lehrerinnen- und Lehrerzimmer /  
Schulleitungszimmer 1 

Untersuchte Räume:  ______________________________________________________________________ 

Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 

Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

TEMPER ATUR 

Wie hoch ist die Raumtemperatur zur Betriebszeit?  __________________________________ 

HEIZKÖRPER 

Sind die Heizkörper frei (keine Möbel oder Gegenstände davor)?  ja  nein 

Werden die Heizkörper vollständig und gleichmäßig warm?  ja  nein 

FENSTER 

Schließen die Fenster dicht?  ja  nein 

Gibt es Jalousien zur Verscha!ung der Fenster im Sommer?  ja  nein 

BELEUCHTUNG 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine Raumbeleuchtung verwendet? 

________________________________________________________________________________________________ 

TIPP Ist Zuglu! spürbar, wenn man die Hand an den Fensterrahmen hält?  
Lässt sich ein Bla" Papier durch den Rahmen eines geschlossenen Fensters schieben? 

TIPP Fragt die Hausmeisterin oder den Hausmeister, wenn die Art der Leuchtmi"el 
nicht ersichtlich ist. Mögliche Leuchtmi"el sind zum Beispiel: LED-Leuchtmi"el,  
LED-Röhren, Leuchtsto#röhren, Energiesparlampen. 
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Sekretariat,  
Lehrerinnen- und Lehrerzimmer /  
Schulleitungszimmer 2 

Gibt es Maßnahmen, die sicherstellen, dass das Licht nur an ist,  
wenn es gebraucht wird (zum Beispiel Bewegungsmelder,  
Lichtdienst, automatische Lichtsteuerung)? 

 ja, nämlich: ______________________________________________________________________________ 
 nein 

 teilweise, nämlich: _____________________________________________________________________

TECHNISCHE GER ÄTE 

Lassen sich alle Geräte komple! ausschalten (kein Stand-by)?  ja  nein 

Verfügen Steckerleisten über einen An/Aus-Schalter?  ja  nein 

Werden Kühlschränke (sofern vorhanden)  
in den Ferienzeiten ausgeschaltet?  ja  nein 

Sind die Ka$eemaschinen dauerha" an oder stehen Thermoskannen zum 
Umfüllen bereit?  sind dauerha" an  es gibt Thermoskannen 

MÜLL 

Gibt es im Raum die Möglichkeit zur Mülltrennung?  ja  nein 

Was wird getrennt?

 Papier  Plastik/Verpackung  Bioabfall  Restmüll 

 Sonstiges, nämlich:  ____________________________________________________________________ 

TIPP Checkt, ob an den Wagen des Reinigungspersonals ausreichend Behältnisse 
vorhanden sind, um den getrennten Abfall auch getrennt zu entsorgen. 



KLIMACHECK 
Sekretariat / Bescha#ung 1 

Untersuchte Räume:  ______________________________________________________________________ 
Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 
Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

BESCHAFFUNG 

Jede Schule hat einen Einkaufsze!el, zum Beispiel für  
Verbrauchsmaterial. Darauf einen Blick zu werfen  
kann sich lohnen. Zwar ist die Berech nung der  
Klimaauswirkung der jeweiligen Produkte nicht immer  
oder teilweise nur sehr kompliziert zu berechnen –  
wichtig für den ökologischen Fußabdruck eurer  
Schule sind sie aber allemal. Hinweis: Papierprodukte  
werden im Klimacheck „Kopier- und Druckerraum“  
und „Toile!en“ abgefragt. 

Hier ein paar spannende Fragen:

REINIGUNGSMIT TEL 

Werden Putz- und Reinigungsmi!el mit  
Umwelt schutz-Label eingekau"?  
Zum Beispiel NCP (Nature Care Product),  
Ecocert, Ecogarantie, Blauer Engel? 

 ja, alle 

 nein, keines 

 teilweise 

TIPP Die meisten Kommunen haben sogenannte Bescha#ungsrichtlinien,  
die Schulen vorgeben, welchen Kriterien die Produkte entsprechen müssen.  
Fragt die Schulleiterin oder den Schulleiter danach. 
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Sekretariat / Bescha#ung 2 

TECHNISCHE GER ÄTE 

Spielt bei der Anscha$ung technischer Geräte  
die Energiee%zienz eine Rolle? 

 ja 

 nein 

 teilweise, nämlich bei:  ________________________________________________________________ 

PL ASTIK VERMEIDUNG

Gibt es an der Schule Vorgaben / Maßnahmen  
zur Plastikvermeidung? Zum Beispiel keine  
Portionsverpackungen, keine Plastikumschläge für  
Bücher / He"e, keine Plastikbecher oder -produkte  
bei Veranstaltungen, am Schulkiosk und so weiter. 

 nein

 ja, und zwar:  ___________________________________________________________________________ 



KLIMACHECK 
Kopier- und Druckerraum 1 

Untersuchter Raum:  ______________________________________________________________________ 
Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 
Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

TEMPER ATUR 

Wie hoch ist die Raumtemperatur im Kopier- / Druckerraum?  _______________________ 

HEIZKÖRPER 

Sind die Heizkörper frei (keine Möbel oder Gegenstände davor)?  ja  nein 

Werden die Heizkörper vollständig und gleichmäßig warm?  ja  nein 

FENSTER 

Schließen die Fenster dicht?  ja  nein 

Gibt es Jalousien zur Verscha!ung der Fenster im Sommer?  ja  nein 

BELEUCHTUNG 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine Raumbeleuchtung verwendet? 

________________________________________________________________________________________________ 

TIPP In Kopier- und Druckerräumen darf die Temperatur niedriger sein, weil die Geräte 
Wärme abstrahlen und man sich dort nicht lange aufhält. 

TIPP Ist Zuglu! spürbar, wenn man die Hand an den Fensterrahmen hält?  
Lässt sich ein Bla" Papier durch den Rahmen eines geschlossenen Fensters schieben? 

TIPP Fragt die Hausmeisterin oder den Hausmeister, wenn die Art der Leuchtmi"el 
nicht ersichtlich ist. Mögliche Leuchtmi"el sind zum Beispiel: LED-Leuchtmi"el,  
LED-Röhren, Leuchtsto#röhren, Energiesparlampen. 
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Kopier- und Druckerraum 2 

Gibt es Maßnahmen, die sicherstellen, dass das Licht nur an ist,  
wenn es gebraucht wird (zum Beispiel Bewegungsmelder,  
Lichtdienst, automatische Lichtsteuerung)? 

 ja, nämlich: ______________________________________________________________________________ 
 nein 

 teilweise, nämlich: _____________________________________________________________________ 

TECHNISCHE GER ÄTE 

Laufen die Geräte dauerha"? 

 ja  nein, sie haben einen Stand-by-Modus 

Wie wird sichergestellt, dass die Geräte zum Beispiel  
nachts ausgeschaltet sind?  ______________________________________________________________ 

PAPIER 

Wird Recyclingpapier verwendet?  ja  nein 

Falls ja: Welchen Weißegrad besitzt das Recyclingpapier? 

 70 %  80 %  90 %  100 % 

Trägt das verwendete Kopierpapier das Label „Blauer Engel“?  ja  nein 

TIPP Der Weißegrad ist auf der Verpackung vermerkt. 

Hinweis: Die Ergebnisse der mit  gekennzeichneten Fragen sind relevant für den 

CO!-Schulrechner. Tragt sie in die Auswertungstabelle Klimarundgang ↘ Seite 127 ein, 

falls ihr eine Klimabilanz für eure Schule erstellen wollt. 



KLIMACHECK 
Toile%en 1 

Untersuchte Toile%e(n) (Etage, Mädchen / Jungen / Divers):  
________________________________________________________________________________________________ 
Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 
Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

TEMPER ATUR 

Wie hoch ist die Raumtemperatur in den Toile!en?  __________________________________ 

HEIZKÖRPER 

Sind die Heizkörper frei (keine Möbel oder Gegenstände davor)?  ja  nein 

Werden die Heizkörper vollständig und gleichmäßig warm?  ja  nein 

FENSTER 

Schließen die Fenster dicht?  ja  nein 

Gibt es Jalousien zur Verscha!ung der Fenster im Sommer?  ja  nein 

BELEUCHTUNG 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine Raumbeleuchtung verwendet? 

________________________________________________________________________________________________ 

TIPP Ist Zuglu! spürbar, wenn man die Hand an den Fensterrahmen hält?  
Lässt sich ein Bla" Papier durch den Rahmen eines geschlossenen Fensters schieben? 

TIPP Fragt die Hausmeisterin oder den Hausmeister, wenn die Art der Leuchtmi"el 
nicht ersichtlich ist. Mögliche Leuchtmi"el sind zum Beispiel: LED-Leuchtmi"el,  
LED-Röhren, Leuchtsto#röhren, Energiesparlampen. 
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Toile%en 2 

Gibt es Maßnahmen, die sicherstellen, dass das Licht nur an ist, wenn es 
gebraucht wird (zum Beispiel Bewegungsmelder, automatische Lichtsteuerung)? 

 ja, nämlich: ______________________________________________________________________________ 
 nein 

 teilweise, nämlich: _____________________________________________________________________ 

WASSER

Sind die Wasserhähne dicht (tropfen nicht)?  ja  nein  teilweise 

Gibt es Maßnahmen zum sparsamen Wasserverbrauch an  
den Wasserhähnen (zum Beispiel Durchlaufbegrenzer, Strahlregler)? 

 nein  ja, nämlich: __________________________________________________________________ 
Falls es einen Warmwasserboiler im Raum gibt:  
Ist dieser dauerha" eingeschaltet?  ja  nein 

Verfügen die Toile!en über eine Wasserspartaste?  ja  nein 

HYGIENEPAPIER

Ist das Toile!enpapier   aus Frischfaserpapier (nicht recycelt) 

 aus Recyclingpapier?

Falls Recyclingpapier : Trägt es das Label „Blauer Engel“?  ja  nein 

Gibt es Papierhandtücher?  ja  nein 

Falls ja: Sind die Papierhandtücher   aus Frischfaserpapier 

 aus Recyclingpapier? 

Hinweis: Die Ergebnisse der mit  gekennzeichneten Fragen sind relevant für den 

CO!-Schulrechner. Tragt sie in die Auswertungstabelle Klimarundgang ↘ Seite 127 ein, 

falls ihr eine Klimabilanz für eure Schule erstellen wollt. 



KLIMACHECK 
Sporthalle und Umkleiden 1 

Untersuchter Raum:  ______________________________________________________________________ 
Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 
Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

TEMPER ATUR 

Wie hoch ist die Raumtemperatur in der Sporthalle?  _________________________________ 
Wie hoch ist die Raumtemperatur in den Umkleiden?  ________________________________ 

HEIZKÖRPER 

Sind die Heizkörper frei (keine Möbel oder Gegenstände davor)?  ja  nein 

Werden die Heizkörper vollständig und gleichmäßig warm?  ja  nein 

FENSTER 

Schließen die Fenster dicht?  ja  nein 

Gibt es Jalousien zur Verscha!ung der Fenster im Sommer?  ja  nein 

BELEUCHTUNG UND HALLENTECHNIK 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine Raumbeleuchtung  
in den Umkleiden verwendet?  ___________________________________________________________ 

Welche Leuchtmi!el werden für die allgemeine  
Hallenbeleuchtung verwendet?  _________________________________________________________ 

TIPP Ist Zuglu! spürbar, wenn man die Hand an den Fensterrahmen hält?  
Lässt sich ein Bla" Papier durch den Rahmen eines geschlossenen Fensters schieben? 

TIPP Fragt die Hausmeisterin oder den Hausmeister, wenn die Art der Leuchtmi"el 
nicht ersichtlich ist. Mögliche Leuchtmi"el sind zum Beispiel: LED-Leuchtmi"el,  
LED-Röhren, Leuchtsto#röhren, Energiesparlampen. 
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Sporthalle und Umkleiden 2 

Können Turnhallenbeleuchtung und -technik nach  
Bedarf gesteuert werden (nur das, was gerade gebraucht  
wird, wird angeschaltet)?  ja  nein  teilweise 

WASSER

Sind die Dusch- und Wasserhähne in den Umkleiden  
dicht (tropfen nicht)?  ja  nein  teilweise 

Gibt es Maßnahmen zum sparsamen Wasserverbrauch  
(zum Beispiel Durchlaufbegrenzer, Strahlregler)? 

 ja, überall 

 nein 

 teilweise, nämlich: _____________________________________________________________________



KLIMACHECK 
Keller und Dach 1 

Im Schulkeller be'nden sich in der Regel der Heizungsraum  
sowie der Stromzähler, auf dem Dach eventuell Photovoltaik- und 
Solarthermieanlagen. Für diesen Klimacheck braucht ihr die Hausmeisterin  
oder den Hausmeister! Bi!et sie oder ihn, euch zu begleiten! 

Datum / Zeitraum:  ________________________________________________________________________ 
Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

STROM 

Aus welcher Quelle stammt der Strom? 

 konventionell erzeugter Strom  Ökostrom 

Gibt es eine Photovoltaikanlage auf dem Schuldach/-gelände?  

 ja  nein 

WÄRME 

Mit welchem Energieträger wird die Heizungsanlage betrieben?  

 Erdgas  Heizöl   Biomasse  Flüssiggas  Biogas 

 Fernwärme (Kohle)  Fernwärme (Erdgas)  Fernwärme (Müll-HKW) 

 Gas-BHKW  Strom  Geothermie 

Sind die Heizungs-/Warmwasserrohre isoliert?  ja  nein 

Für ältere Gebäude: Wurden Maßnahmen zur  
Gebäudedämmung durchgeführt?  ja  nein 

Falls ja: 

 Außenwanddämmung  Dachdämmung 

 Fenstererneuerung  Heizungserneuerung 
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Keller und Dach 2 

Wurden die Maßnahmen in allen Gebäuden /  
Gebäudeteilen umgesetzt?  ja  nein 

Gibt es Solarkollektoren für  
Warmwasser auf dem Schuldach/-gelände?   ja  nein 

Falls nein, bestünde theoretisch die Möglichkeit  
zur Installation von Solarkollektoren?  ja  nein 

Hinweis: Die Ergebnisse der mit  gekennzeichneten Fragen sind relevant für den 

CO!-Schulrechner. Tragt sie in die Auswertungstabelle Klimarundgang ↘ Seite 127 ein, 

falls ihr eine Klimabilanz für eure Schule erstellen wollt. 



Klimacheck 
Mobilität: Schulwege,  
Tagesaus'üge, Klassenreisen 1 

Zeitraum:  ___________________________________________________________________________________ 

Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

Die Erhebung der Mobilitätsdaten ist der Bereich der Datener hebung, der 
wahrscheinlich am aufwändigsten ist. Aber es lohnt sich, hier genau 
hinzuschauen! Denn: Schulwege, Tagesaus(üge und Klassenreisen können – je 
nach Lage und Anbindung der Schule sowie der Verkehrsmi%elwahl bei 
Klassenreisen – einen nicht unerheblichen Teil des Klimafußabdrucks einer 
Schule ausmachen. 

Je mehr ihr über das Mobilitätsverhalten der Schulgemeinscha" wisst, desto 
tre$sicherer könnt ihr die Maßnahmen ergreifen, die richtig viel bewirken.  
Dieser Fragebogen hil" euch, einen ersten, groben Überblick zu bekommen. 
Hinweise und Unterlagen für eine detaillierte Erhebung von Daten, mit denen  
ihr euren CO)-Schulrechner fü!ern könnt, 'ndet ihr im Online-Tipp. 

TIPP Begeistert eine Lehrerin oder einen Lehrer dafür, daraus ein Projekt zu machen 
und euch mit Rat und Tat zu begleiten. Vielleicht gewinnt ihr eine Mathelehrerin oder 
einen Mathelehrer dafür? Schließlich gibt es einiges zu rechnen! 

CO2-Schulrechner:  
co%-schulrechner.greenpeace.de 

Fragebogen zur detaillierten Erhebung der Mobilitätsdaten:  
greenpeace.de/bildungslinks/klimaschutzmaßnahmen  
↳ Suche: Mobilität 
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Mobilität: Schulwege,  
Tagesaus'üge, Klassenreisen 2 

SCHULWEGE 

Wie viele Schülerinnen und Schüler / Lehrerinnen und  
Lehrer kommen in etwa mit dem Fahrrad zur Schule? 

Ca.  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  % 

Sind ausreichend Fahrradstellplätze vorhanden?  ja  nein 

Wie gut ist die Schule an ö$entliche Verkehrsmi!el angebunden? 

 sehr gut  geht so  gar nicht gut 

Wie viele Schülerinnen und Schüler / Lehrerinnen und  
Lehrer kommen in etwa mit dem Auto zur Schule? 

Ca.  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  % 

BEISPIELRECHNUNG Anteil der Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer:  
Von 800 Menschen an einer Schule kommen 360 mit dem Fahrrad  
(ihr habt 360 Fahrräder am Schulgebäude gezählt).  
360 : 800 = 0,45 = 45(% Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer 

TIPP Beobachtet circa eine halbe Stunde vor Schulbeginn die vorfahrenden Autos und 
zählt die Schülerinnen und Schüler, die aussteigen. Zählt auch die Autos, die auf dem 
Lehrerinnen- und Lehrer-Parkplatz stehen. 



Mobilität: Schulwege,  
Tagesaus'üge, Klassenreisen 3 

TAGESAUSFLÜGE 

Hierzu gehören zum Beispiel Wandertage, Choraus(üge,  
Lehrkrä"eaus(üge. Genau ermi!eln könnt ihr die Daten  
mithilfe des Mobilitätsfragebogens (siehe Online-Tipp).  
Erste Anhaltspunkte für sinnvolle Maßnahmen liefern die Fragen: 

Gibt es Tagesaus(üge, bei denen die Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer individuell mit dem Auto anreisen? 

 ja, viele  ja, wenige  nein 

Welche Verkehrsmi!el werden vor allem für Tageaus(üge  
genutzt? Die Reihenfolge entspricht der Häu'gkeit  
(zu Fuß, Fahrrad, Reisebus, ÖPNV, Auto): 

________________________________________________________________________________________________ 

KL ASSENREISEN 

Dazu zählen zum Beispiel Schullandheimaufenthalte,  
Winterspor!age oder Besuche bei Partnerschulen.  
Auch hierzu gibt es einen Vorschlag für eine detaillierte  
Erhebung (siehe Online-Tipp). Erste Anhaltspunkte für  
sinnvolle Maßnahmen liefern die Fragen, ob es Klassenreisen  
mit dem Flugzeug gibt oder eine individuelle Anfahrt  
per Pkw sta!'ndet. 

Gibt es Klassenreisen mit individueller Anfahrt per PKW? 

 ja, viele  ja, wenige  nein 

Gibt es Klassenreisen mit dem Flugzeug? 

 ja, viele  ja, wenige  nein 



KLIMACHECK 
Mensa und Schulkiosk 1 

Datum:  ______________________________________________________________________________________ 

Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

Lebensmi!el müssen produziert, verarbeitet, transportiert, zubereitet werden – 
und das, was übrig bleibt, muss entsorgt werden. Der Treibhausgasausstoß,  
der durch die Verp(egung in Schulmensa und Kiosk entsteht, ist an  
manchen Schulen sogar größer als der CO)-Fußabdruck der Mobilität. 

Mit diesem Klimacheck-Bogen erhaltet ihr einen ersten Überblick über  
mögliche Handlungsbereiche. Ein noch aussagekrä"igeres Bild der 
Klimaauswirkungen eurer Schulverp(egung könnt ihr mit Hilfe des  
CO)-Schulrechners co(-schulrechner.greenpeace.de erhalten. Schaut rein – 
dieser will es noch ein bisschen genauer wissen.

Mensa 
SPEISEPL ANGESTALTUNG 

Gibt es einen oder mehrere Veggie-Tage pro Woche, an denen es nur 
vegetarische und/oder vegane Hauptgerichte gibt? 

 ja, einen 

 ja, mehrere, nämlich: __________________________________________________________________ 

 nein 

An allen anderen Tagen, die keine Veggie-Tage sind: Stehen mehr Fleisch-  
oder mehr vegetarische und/oder vegane Gerichte zur Auswahl? 

 Mehr Fleischgerichte  Mehr vegetarische und/oder vegane Gerichte 
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Mensa und Schulkiosk 2 

Falls neben den Hauptgerichten auch Snacks wie Pizza angeboten  
werden: Wie ist das geschätzte Verhältnis zwischen vegetarischen  
und/oder veganen Snacks und solchen mit Fleischzutat? 
Vegetarisch und/oder vegan: ca.  __________________ % 

Mit Fleischzutat: ca.  _________________________________ % 
Werden Biozutaten verwendet?  ja  nein  teilweise 

SPEISEABFÄLLE 

Wie viele Speiseabfälle fallen geschätzt an?  wenig  mi%el  viel 

Werden nicht abverkau"e Lebensmi!el weitergegeben,  
zum Beispiel an eine lokale Tafel?  ja  nein 

VERPACKUNG 

Werden Einwegprodukte genutzt (zum Beispiel Ketchup-Portionsbeutel, 
Pappuntersätze für Pizza, Einweggeschirr)? 

 ja, viele  ja, einige  nein, keine 

TIPP Beobachtet dafür, wie viele Essensreste an einem  
durchschni"lichen Mensa-Tag auf den Tellern zurückbleiben. 



Mensa und Schulkiosk 3 

Schulkiosk 
ANGEBOT 

Wie hoch ist der geschätzte Anteil an belegten  
Brötchen / Broten mit Fleisch- oder Wurstzutat,  
mit Käsebelag und mit veganem Belag? 
Vegan: ca.  _____________________________________________ % 

Mit Käsebelag: ca.  ___________________________________ % 

Mit Fleischzutat: ca.  _________________________________ % 

VERPACKUNG 

Gibt es Produkte, die in Plastik verpackt sind? 

 ja, viele  ja, einige  nein, keine 



KLIMACHECK 
Schulhof, Außenbereich,  
bestehende  
Umweltschutz maßnahmen 

Datum:  ______________________________________________________________________________________ 

Durchgeführt von:  ________________________________________________________________________ 

Gibt es eine Fassaden- oder Dachbegrünung?  ja  nein 

Falls nein: Wäre die Fassade / das Dach dafür  
grundsätzlich geeignet?  ja  nein 

Ist der Schulhof versiegelt (zum Beispiel mit Asphalt)?  ja  nein 

Falls ja: Wäre es möglich, einen Teil zu entsiegeln und  
eine Wiese / Beete anzulegen?  ja  nein 

Gibt es einen Schulgarten und / oder Hochbeete?  ja  nein 

Falls nein: Wäre es möglich, einen Schulgarten  
und/oder Hochbeete anzulegen?  ja  nein 

Gibt es Regenwassertonnen, zum Beispiel  
zur Bewässerung des Schulhofes?  ja  nein 

Gibt es bereits bestehende / laufende Umwelt- und / oder  
Klimaschutzprojekte an der Schule (zum Beispiel ein  
Schulwaldprojekt, Nistkästen für Vögel, Bienenkästen)? 

 nein 

 ja, und zwar  ____________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________

Hinweis: Im Außenbereich sind auch die Fahrradständer oder der Lehrerinnen- und 

Lehrerparkplatz zu "nden – also Klimacheck-Bereiche, die zur Mobilität gehören.  

Den Fragebogen zum Thema Mobilität "ndet ihr auf ↘ Seite 120. 

Kopiervorlage 
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KOPIER VORLAGE: 
AUSWERTUNGS!
TABELLE 
KLIMACHECK!
RUNDGANG 



Auswertungs tabelle 
Klimacheck-Rundgang 

  1    

Bereich Ergebnis Klimacheck  
Hier könnt ihr die Ergebnisse 
eures Schulrundgangs 
zusammentragen und 
notieren, was euch 
aufgefallen ist. 

Anmerkung  
Hier ist Platz für erste 
Ideen oder Stichpunkte 
aus Gesprächen. 

STROM 

Stromquelle konventioneller  
Stromtarif  

Ökostromtarif  

Photovoltaikanlage ja  nein  

Verwendete Leuchtmi%el 
(Leuchtsto$röhren, 
Energiesparlampen, LEDs …) 

Stromsparmaßnahmen  
(zum Beispiel „Licht-aus“- 
Maßnahmen, 
Bewegungsmelder, 
getrennt geschaltete 
Raumbeleuchtung) 

Technische Geräte  
(zum Beispiel Stand-
by-Modus, Stecker-
leisten, Abschaltung 
nach Schulschluss/
in Ferienzeiten,  
Energiee%zienzklassen) 

Sonstiges 



Bereich Ergebnis Klimacheck  
Hier könnt ihr die Ergebnisse 
eures Schulrundgangs 
zusammentragen und 
notieren, was euch 
aufgefallen ist. 

Anmerkung  
Hier ist Platz für erste 
Ideen oder Stichpunkte 
aus Gesprächen. 

WÄRME  /  HEIZUNG 

Energieträger 
Heizungsanlage 

Einstellung Heizungsanlage  
(zum Beispiel 
Nachtabsenkung, 
letzte Wartung) 

Thermische Solaranlage  ja  nein 

Heizung  
(zum Beispiel 
Raumtemperatur, Heizung 
zugestellt, Heizkörper 
einzeln regelbar 
und entlü"et) 

Gebäudedämmung 

Fenster/Türen  
(dicht oder nicht, 
Türschließer, Windfang) 

Lü"en  
(Kippfenster, Lü"ungspraxis, 
Stoß- und Querlü"ung, 
Heizung aus) 

Sonstiges 

  2  



Bereich Ergebnis Klimacheck  
Hier könnt ihr die Ergebnisse 
eures Schulrundgangs 
zusammentragen und 
notieren, was euch 
aufgefallen ist. 

Anmerkung  
Hier ist Platz für erste 
Ideen oder Stichpunkte 
aus Gesprächen. 

WASSER 

Duschen, Toile%en, 
Waschbecken  
(zum Beispiel undicht 
oder tropfend, 
Durchlaufbegrenzer/
Wasserspartasten) 

Regenwassertonnen im 
Außenbereich? 

 ja  nein 

Sonstiges

ABFALL

Mülltrennung  
(Was wird getrennt? 
Überall?) 

 ja  nein 

Sortierter Transport 
zur Müllstation  
(zum Beispiel getrennte 
Behältnisse an 
Reinigungswagen) 

 ja  nein 

Plastikmüll  
(zum Beispiel Verpack-
ungen, Kleinportionen, 
Einweggeschirr* bei 
Veranstaltungen) 
* seit Mi!e 2021 gesetzlich 
verboten 

Sonstiges 

  3 



Bereich Ergebnis Klimacheck  
Hier könnt ihr die Ergebnisse 
eures Schulrundgangs 
zusammentragen und 
notieren, was euch 
aufgefallen ist. 

Anmerkung  
Hier ist Platz für erste 
Ideen oder Stichpunkte 
aus Gesprächen. 

MOBILITÄT 

ÖPNV-Verkehrsanbindung  
(Hängen Busfahrpläne in 
der Schule aus?)

Fahrradstellplätze 

PKW-Aufkommen  
(zum Beispiel Bring- und 
Abholverkehr, Lehrerinnen- 
und Lehrerparkplatz) 

Aus'üge und 
Klassenfahrten  
(Welche Verkehrsmi!el 
werden häu'g/selten 
genutzt?) 

Klassenreisen mit dem 
Flugzeug 

 ja  nein 

Sonstiges 

MENSA

Speiseplan  
(zum Beispiel viel/wenig 
Fleischgerichte, täglich 
vegetarisches Angebot, 
saisonale Zutaten) 

  4  



Bereich Ergebnis Klimacheck  
Hier könnt ihr die Ergebnisse 
eures Schulrundgangs 
zusammentragen und 
notieren, was euch 
aufgefallen ist. 

Anmerkung  
Hier ist Platz für erste 
Ideen oder Stichpunkte 
aus Gesprächen. 

Snacks  
(zum Beispiel Verhältnis 
(eischhaltig, vegetarisch, 
vegan) 

Veggie-Tag(e)  ja  nein 

Verwendung Bio-Zutaten  ja  nein 

Speiseabfälle  
(zum Beispiel viel/
wenig, Weitergabe nicht 
abverkau"er Gerichte/
Produkte) 

Sonstiges 

SCHULKIOSK 

Brötchen/Brote  
(Verhältnis (eischhaltiger, 
vegetarischer/veganer 
Belag) 

Sonstige Produkte  
(Verhältnis (eischhaltige, 
vegetarische/vegane 
Snacks)

Bio-Zutaten  ja  nein 

Verpackungscheck 
(Einweggeschirr, Plastik) 

Sonstiges 

  5  



Bereich Ergebnis Klimacheck  
Hier könnt ihr die Ergebnisse 
eures Schulrundgangs 
zusammentragen und 
notieren, was euch 
aufgefallen ist. 

Anmerkung  
Hier ist Platz für erste 
Ideen oder Stichpunkte 
aus Gesprächen. 

BESCHAFFUNG 

Verwendung von 
Recyclingpapier 
(Kopierpapier, 
Toile!enpapier, 
Papierhandtücher, 
Umweltzeichen, Weißegrad) 

 ja, durchgehend 
 nein  
 teilweise, nämlich: 

Reinigungsmi%el mit 
Umweltschutzlabel 

 ja  nein 
 teilweise 

Sonstiges 

SONSTIGES 

Dach-, Fassadenbegrünung 

Schulhof  
(versiegelt, bep(anzt) 

Schulgarten, Hochbeete 

Bestehende Klima-, Arten-, 
Umweltschutzprojekte 

Sonstiges 

  6  


